
aufbau der Viehzucht fördern. Nur durch einen einheitlichen Ab­
lieferungsplan würde die Volksernährung gesichert und der schwarze 
Markt wirksam bekämpft werden.

Ein einheitlicher Plan der Verteilung der Arbeitskräfte wird die 
zweckmäßige Verwendung der lebendigen Produktivkraft ermög­
lichen und den höchsten Nutzeffekt der Arbeit erzielen.

Im Zusammenhang mit der Produktionssteigerung muß eine 
Währungsreform nach sozialen Gesichtspunkten das gegenwärtige 
Währungschaos beseitigen und so eine Gesundung der Wirtschaft 
beschleunigen.

Deutschland kann nicht leben ohne Außenhandel. Durch Ausfuhr 
von Qualitätswaren muß die Einfuhr der fehlenden Rohstoffe und 
Lebensmittel ermöglicht werden.

Von der Qualitätsarbeit unserer Arbeiter, Ingenieure und Wissen­
schaftler, einer sinnvollen wirtschaftlichen Förderung der Gewerbe­
treibenden, der Handwerker und Bauern hängt der künftige Wohl­
stand unseres Volkes ab.

Deutsche in Stadt und Land!
Die imperialistische Gewaltpolitik stürzte das deutsche Volk 

zweimal in Elend und Not! Nun muß endlich ein neuer Weg beschrit­
ten werden, der zu Frieden und Freiheit führt.

Die Verantwortung dafür liegt auf allen Schichten des Volkes, 
aber die Arbeiterschaft als die konsequenteste demokratische Kraft 
hat dabei besondere Verpflichtungen. Sie muß die Lehren aus der 
Vergangenheit ziehen und die Fehler vermeiden, die nach 1918 be­
gangen worden sind.

Den Kampf um Deutschlands Einheit kann nur eine geeinte 
sozialistische Partei in ganz DeutsMand erfolgreich bestehen.

Die Sozialdemokratische Partei Deutschlands und die Kommu­
nistische Partei Deutschlands in der sowjetischen Besatzungszone 
haben vor einem Jahr durch ihre Vereinigung zur Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und durch die seither von dieser Partei 
erzielten Erfolge bewiesen, daß ihr Weg richtig ist.

Zu gleicher Zeit ist die Politik der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands in den westlichen Besatzungszonen ergebnislos ge­
blieben. Ihre Führung hat nichts aus der Vergangenheit gelernt. Sie 
lehnt jede Zusammenarbeit der Arbeiterparteien ab und vertieft damit 
und durch die Wiederholung der alten Koalitionspolitik die Spaltung 
der Arbeiterbewegung.
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